
 

 

Platz- und Spielordnung des GLC Oberpfälzer Wald e.V. 

 

Golf ist ein Spiel, das sich nach der allgemeinen gültigen Etikette richtet, die  
durch den Royal & Ancient Golf Club of St. Andrews und den deutschen Golfverband  
vorgegeben ist. 
Für die Benutzung der Golfanlage des GLC Oberpfälzer Wald e.V. gelten die hier  
aufgestellten Grundsätze. Somit ist die Platzordnung für alle Spieler und Besucher  
verbindlich. Den Anweisungen des Clubpersonals ist jederzeit Folge zu leisten. 
 
1. Regeln und Etikette des Golfsports erfordern gegenseitige Rücksichtnahme und 
Einordnung auf dem Golfplatz. Das Gebot der Rücksichtnahme auf die Interessen und 
Belange anderer Spieler soll auf dem Golfplatz Oberpfälzer Wald besonders gepflegt werden. 
Jeder Spieler soll die Möglichkeit haben, entsprechend seiner Spielstärke "sein" Spiel zu 
spielen. Dies bedeutet, dass der schwächere Spieler erkennen und akzeptieren muss, 
dass ein besserer Spieler eine zügige Runde spielen will.  
Umgekehrt muss der bessere Spieler akzeptieren, dass der schwächere Spieler nicht so  
schnell spielen kann wie er selbst.  
Neben der in den Golfregeln enthaltenen Etikette, deren Einhaltung selbstverständlich ist,  
erfordert daher die gegenseitige Rücksichtnahme und der Respekt vor der Persönlichkeit  
der anderen Spieler nachfolgendes Verhalten. 
 
2. Spielberechtigt sind Mitglieder, die den Mitgliedsbeitrag bzw. Gastspieler und  
Greenfeemitglieder, die den Greenfee-Betrag entrichtet haben. Ausnahme: Spieler, denen  
ein Haus- oder Spielverbot ausgesprochen wurde. 
 
3. Das Spielen auf dem Platz ist nur Spielern gestattet, die eine vom DGV anerkannte 
Stammvorgabe besitzen oder denen die Platzerlaubnis/Clubvorgabe durch den GLC  
Oberpfälzer Wald erteilt wurde. Gastspieler haben sich vor dem Start beim Sekretariat zu  
melden und müssen ihren Mitgliedsausweis vorlegen. 
 
4. Startzeiten werden über PC-Caddie gebucht oder durch das Clubsekretariat vergeben. 
Gebuchte Startzeiten müssen im Zweifel mindestens drei Stunden vor dem Termin online 
storniert werden oder falls nicht mehr möglich, telefonisch im Sekretariat abgesagt werden. 
 
5. Die Golfrunde beginnt grundsätzlich am ersten Abschlag und endet am 18-ten Grün.  
Diese Flights haben immer Vorrecht.  
Der Start auf Abschlag 10 ist im Ausnahmefall nur nach Rücksprache mit dem Sekretariat  
gestattet.  Dabei muss sichergestellt werden, dass sich auf der gesamten Länge des  
vorangegangenen Lochs keine Spieler befinden.  
Bei Turnieren können andere Abschläge vorgegeben werden – Kanonenstart – Start von  
2 Tees – 9 Loch Turniere. 
 
6. Ein Spieler soll den Abschlag erst dann betreten und abschlagen, wenn die 
vorausspielende Gruppe eindeutig außer Reichweite ist. Es ist auf zügiges Spiel zu achten:  
Langsame Gruppen müssen schnellere Spieler durchspielen lassen. 
 
7. Platzpflege hat Vorrang – Greenkeeper haben grundsätzlich Vorrecht.  
 
 
8. Das Benutzen von Carts ist nur unter Einhaltung der aushängenden Regeln erlaubt wie  
z.B. Teerstraße nicht befahren – nur an den erlaubten Stellen überqueren  
- Abstand zu den Grüns einhalten – Roughs nicht befahren – bei Nässe nur Wege nutzen. 
 
9. Es ist verboten mit Trolleys über die Grüns und Abschläge zu fahren ebenso ist die  
Durchfahrt zwischen Bunkern und Grüns verboten. 
 

 

 

   

 

 

 



 

 

 
10. Bei Probeschwüngen ist jede Beschädigung des Platzes zu vermeiden. Um eine 
Beschädigung und Verdichtung der Abschläge zu vermeiden, sollen Schwünge zum 
"Aufwärmen" nur außerhalb der Abschläge durchgeführt werden. Auf den Grüns und 
Abschlägen dürfen keine Taschen abgestellt werden. Die Fahnenstange soll mit Bedacht 
hingelegt werden (nicht fallenlassen!). Fahnenstangen dürfen nicht herausgerissen werden, 
insbesondere nicht, wenn ein Ball im Loch liegt.  
 
11. Durch die Golfanlage führen Wege, teilweise öffentliche. Hier ist äußerste Vorsicht und 
Rücksichtnahme geboten. Wenn Benutzer dieser Wege durch das Spiel gefährdet werden 
könnten, ist jedes Spiel unbedingt zu unterlassen. Die Benutzer sollten gegebenenfalls in 
höflicher Form aufgefordert werden, ihren Weg ohne Zögern fortzusetzen.  
Wenn sich Fahrzeuge auf der Teerstraße nähern darf auf den Bahnen 1, 4, 5 und 18 nicht  
abgeschlagen werden. 
 
12. An Wochenenden und Feiertagen haben Vierer-Flights Vorrecht auf dem Platz vor 
Dreier-, vor Zweier-Flights. Dieses Vorrecht wird insoweit aufgehoben, als 
Spielergruppen bei der Ballsuche oder solche Gruppen, die keinen Anschluss halten 
konnten – d.h. um mehr als ein ganzes Loch zurückliegen - nachfolgende Spielergruppen 
durchspielen lassen müssen. Darüber hinaus wird ein freiwilliges Durchspielenlassen 
schnellerer Flights generell begrüßt und entspricht dem "Spirit of the Game". Mit Rücksicht 
auf nachfolgende Spieler sollte das Angebot zum Durchspielen angenommen werden. 
 
13. Bei Turnieren sind die auf den Scorekarten angegebenen Spielzeiten einzuhalten. 
 
14. Das Spielen mit mehreren Bällen, oder das mehrfache wiederholen von Putts oder  
anderen Golfschlägen ist verboten. Bitte nutzen Sie dafür unsere Übungsanlagen. 
 
15. Die Driving-Range-Bälle sind Eigentum des Golf- und Landclubs Oberpfälzer Wald e.V..  
Sie dürfen nur auf der Driving-Range und dem Übungsgelände gespielt und nicht von dort 
entfernt werden. Das Spielen mit Rangebällen auf der Runde ist verboten. 
 
16. Pitchmarken auf den Grüns sind sofort zu entfernen. Divots auf dem Fairway müssen  
zurückgelegt und festgetreten werden. 
 
17. Greenfee, Startgeld oder die Gebühren für die Nutzung der Übungsanlagen sind vor  
dem Turnier oder der Nutzung der Anlagen zu entrichten. Sollte das Büro nicht besetzt  
sein, sind die Gebühren in den Briefkasten beim Sekretariat zu werfen. 
 
18. Es ist angemessene Golfkleidung zu tragen – keine Jeans, oder T-Shirts. 
 
19. Auf dem Parkplatz gelten die allgemeinen Verkehrsregeln. Es ist auch auf den Zuwegen  
vorsichtig und mit angemessener Geschwindigkeit zu fahren. 
 
20. Die aktuelle Platzsituation (z.ௗB. Platzsperre, Wintergrüns) ist vor Spielbeginn online oder  
im Clubsekretariat (Aushang) zu prüfen. Änderungen der Platzordnung behält sich der Verein  
jederzeit vor. 
 
21. Alle Spieler sind verpflichtet, sich an die vorgegebenen Verhaltensregeln zu halten. 
Verstöße gegen die Verhaltensregeln können mit Platzverweis, im Wiederholungsfall mit 
Spielverbot geahndet werden. 
 
 

 

 

   

 

 

 


